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Bezirksliga Herren Nord

TSV Germania Helmstedt : SV Jembke II 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

TSV Germania Helmstedt stockt Punktekonto gegen SV 
Jembke II auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Germania Helmstedt, als Manfred
Bunk das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Jembke II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Manfred Bunk, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bunk / Strack waren im Doppel gegen Rothen / Müller nicht zu
stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen
Dießner / Mosenheuer und Appe / Graumann, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Beim 3:0-Sieg gelang es Brand / Schöndube Ditschun / Hesker in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Michael Dießner
und Maik Appe aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Appe endete. Manfred Bunk hatte im Einzel gegen Tobias Rothen am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Torsten Brand gewann anschließend sein Spiel gegen
Nick Ditschun eher ungefährdet mit 3:0. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Andreas Mosenheuer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Sven
Schöndube machte mit Peter Müller beim 11:1, 11:2, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch
die Tatsache, dass Schöndube seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließ. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Bernd Strack und Tom
Hesker, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Nicht ganz mithalten konnte Michael Dießner, beim 1:3 gegen Tobias Rothen, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Manfred Bunk nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Germania Helmstedt nun ein Punkteverhältnis von 10:2 auf dem
Konto, während der SV Jembke II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Königslutter (TSV Germania
Helmstedt) bzw. gegen den Post SV Wolfsburg (SV Jembke II).

 Statistik:
 TSV Germania Helmstedt

Doppel: Bunk / Strack 1:0, Dießner / Mosenheuer 1:0, Brand / Schöndube 1:0 
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Einzel: M. Dießner 0:2, M. Bunk 2:0, T. Brand 1:0, A. Mosenheuer 1:0, S. Schöndube 1:0, B. Strack
1:0 

 SV Jembke II
Doppel: Appe / Graumann 0:1, Rothen / Müller 0:1, Ditschun / Hesker 0:1 
Einzel: T. Rothen 1:1, M. Appe 1:1, B. Graumann 0:1, N. Ditschun 0:1, T. Hesker 0:1, P. Müller 0:1


